
Abb. 1: Jarosit-Rozenit-Kruste mit winzigen 
isometrischen, aber auch tafeligen Kristallen. 
Langprismatische, spießige, manchmal parallel 
verwachsene Kristalle sind Pickeringit.
Tagbau am Sattlerkogel, Veitsch. 
REM-Aufnahme: SE-Modus, Zentrum für 
Elektronenmikroskopie Graz.
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Das Stück stammt von der 1. Etage im Tag
bau am Sattlerkogel, Veitsch, der derzeit als 
Steinbruch In Verwendung Ist. Der Finder Ist 
Herr Alfred Gregorz aus Mürzzuschlag. Die 
Stufe Ist 5 x 3 x 1 , 5  cm groß und zeigt auf 
einer Kluftfläche einen geflossen wirkenden, 
mehrere Millimeter dicken, unscheinbaren 
Überzug, der stellenweise einen wachsarti
gen Glanz zeigt. Die Färbung reicht derzeit 
von blass Graugelb bis Grauweiß. Vor einigen 
Monaten waren noch blassorange gefärbte 
Stellen Im dickeren Bereich der Kruste zu 
erkennen. Diese Kruste besteht aus mehr 
oder minder schlecht kristallisiertem Hydro- 
nlumjaroslt. Im Randbereich dieser Kruste, 
wo die Färbung auf weißlich-beigegrau 
umschlägt, konnte röntgenografisch noch 
Jarosit sowie Rozenit nachgewiesen werden. 
Auf der REM-Aufnahme sind In diesem 
Bereich winzige, Isometrische, aber auch 
tafellge Kristalle zu erkennen, die vielleicht 
Jarosltkrlstalle und auch Rozenit sein kön
nen. Die Kristalle sind um 2 gm groß, sodass 
keine EDS-Analyse angefertigt werden 
konnte (Abb. 1). Die qualitative EDS-Analyse 
eines Messbereiches von -  2 0 x 1 0  gm des 
Untergrundes weist an Elementen Fe, K, S 
sowie noch etwas Mg, AI und Sl aus. Mg, AI 
und Sl stammen womöglich von einem ver
witterten „Chlorit“ oder „Glimmer“ , was bei 
derartigen geflossenen und oft schlecht 
kristallisierten Verwitterungskrusten sehr 
wahrscheinlich Ist. Sowohl am Hydronlum-

jaroslt als auch auf den unscheinbaren 
Jarosit- und Rozenitkrusten finden sich 
winzige, weiße, faserige, seidig glänzende 
Büschel von maximal wenigen Zehntelmilli
meter Größe (Abb. 2). Da eine röntgenografl- 
sche Untersuchung aus Materialmangel 
keinen brauchbaren Erfolg erbrachte, wurde 
ebenfalls eine qualitative EDS-Analyse ange
fertigt. An Elementen konnten Mg, AI, S und 
wenig Fe nachgewiesen werden. Die Aus
bildung, der chemische Befund und die 
paragenetischen Gegebenheiten lassen 
auf Pickeringit mit geringem Fe-Gehalt 
schließen. Pickeringit mit geringen Anteilen 
an Fe Ist In der Steiermark schon mehrfach 
nachgewiesen worden (Taucher und 
HOLLERER, 2001).

Die Ausscheidungsfolge kann mit 
Hydroniumjaroslt — Rozenit/Jarosit — 
Pickeringit angegeben werden.
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Abb.2: Pickeringit in faserigen Kristallen 
auf einer Jarosit-Rozenit-Kruste,
Tagbau am Sattlerkogel, Veitsch. 
REM-Aufnahme: SE-Modus, Zentrum 
für Elektronenmikroskopie Graz.
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